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EntfallendeSprechstundenimRathaus .AmMontagentfällt dieSprechstun-¬
debeiBürgermeisterSeitzundamDonnerstagbeidemstädtischenWohl-¬
fahrtsreferentenamtsführendenStadtratProfessorDr .Tandler.

EinePlakettedesBürgermeistersfür invalidenfürsorgezwecke.Schonvor
längerer Zeit hat der LandesverbandWiender Friegsinvaliden beiBürger- ¬
meisterSeitzvorgesprochen,umvonihmdie Ermächtigungzuerlangen ,das
für eweckeder Invalidenfürsorge eine Bronceplakette desBürgermeisters
angefertigt werdendürfe .DerBürgermeistererteilte in Würdigungdes
ZweckesseineAustimmungundheuteüberreichtendieVertreterderKriegs-¬
invalidenPräsidentBrandeiszundSekretärFoschtdemBürgermeisterein
großesBroncerelief ,dasvomakademischenBildhauer . Farbmann,einem
Schülerdes Professors Hanak ,angefertigt wordenwar .Die Vertreterder
Kriegsinvaliden ersuchten den Bürgermeister ,daß nach diesem Relief ver - ¬
kleinerte Plaketten aus Bronceangefestigt werdendürfen ,die dannaus- ¬
schließlichdurchdenPandesvefbandWienderFriegsinvalidenumdenBe-¬
trag von 50,000 Kronenverkauft werden .Der gesamteReinertrag wirdden
FürsorgeeinrichtungenderKriegsinvalidenorganisationzugutekommen.Die
VertreterderKriegsinvalidenwiesenaufdiegroßeNotderKriegsopfer

hin ,die eine solche Aktiondringendnotwendigmache .BürgermeisterSeitz
dankte für die Aufmerksamkeitund antwortete ,daß so sehr er es als einen
Fehler betrachte ,wennmardie Politik auf das persönlichezuspitze ,
er dochin diesemFalleseine"ustimmungzurVervielfältigungunddem
Verkaufder Plakette gebenmüsse ,da es sich hier umeine Sachehandle ,
die vonihmjederzeitgefördertwurdeundauchdie Förderungdergesamten
Bevölkerungverdiene.Esseizuwünschen,daßdenbedauernswertenOpfern
desPriegesdurchdieseAktiongsößereMittelzu-kommen.
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UmfangreicherGrundkaufdurchdieGemeinde.IndergestrigenSitzungde

atsGemeindeausschussesfür Wirtschaftsangelegenheitenwurdeüberdengrös-¬
sten Grundankauf ,dendie GemeindeWienjemalsdurchgeführthat ,beric
tet .Es handelt sich um den Ankauf von I,867 . 814Quadratmeter Baugrün - ¬

den ,vondenen804 . 675Wuadratmeterparzellirt undI,063,139Quadrat-¬
meterunparzellirtsind .SieGründewurdenvonderbekanntenRealitäten
UnternehmungJulius FranklGes. . . H.angekauft ,einer Firma ,diesich
seit ahrzehnten mit der Erwerbung von Grundstücken beschäftigt undein

nenungeheurenGrundbesitzin„ ienaufweist.DieVerhandlungenüberdie
sengrossenGrundankaufgestaltetensichungemeinschwierigunddauer.
ten viele Wochen .Da nun der Ankaufgesichert ist ,sind diegros - ¬
sen Schwierigkeiten ,die der Gmeindeaus der Beschaffungderzur
DurchführungdesumfangreichenBanprogrammserforderlichenGrundstücke
erwuchsen ,beseitigt .Es wurdennämlichnicht wenigeralsachthundert
Baustellenerworben.DieGrundflächen,dieangekauftwurdensind ,befir
densichin Favoriten ,Meidling ,Hietzing ,Ottakring ,Döbling ,undFlo .

sten
ridsdorf .DieausgedehntenFlächenliegenin Meidling ,Hietzingund

Floriesdorf ,Ziemlich umfangreiche Grundstücke wurden auch ausserhelb

Wiens ,nämlich in Inzersdorf ,Atzgersdorf und Mauer von der Ferwähnten
Firmaangekauft.AusserdemwurdengleichzeitigI6Wohnhäusermiterwor-¬
ben ,die sich in der Inneren Stadt ,in Reidling ,Hietzing ,Ottakring
undDöblingbefinden .DerPaufpreis all dieser Grundflächenund
Häuserbeträgt37 . 7MilliardenKronen .UmdasZustandekommendesKauf-¬
vertrageshabensichbesondersamtsführenderStadtratKokrda.Vizebür-¬
germeister Hoss ,die GemeinderäteAlt ,Huber ,und Lötsch ,sowieOberbau
rat Ingenieur Wellisch und Obermagistratrat Handler bemüht .DerGemein - ¬

deratsausschusshatdenKaufvertrageinstimmiggenehmigt.
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